
Zeitschrift: Sprachspiegel : Zweimonatsschrift

Herausgeber: Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache

Band: 3 (1947)

Heft: 1

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


i^Ur-rfudopvsjv^tcvi
der

J&ecneï unö

^djtud^ec ^dmatèûdjet

GOTTFRIED KELLER
von Dr. .dZ/red Zäcfc

„Sicherlich existiert keine so gediegene und liebevoll verfasste Biographie G.
Keller, die auf so engem Raum Schönheit und Grösse seines Dichtertums dar-
zustellen vermag." Schweiz. Bücherzeitung

C. F. METER
von Dr. yfZ/red Zöcfe

„Zächs Publikation ist eine schöne Synthese von Wort und Bild. Wer ins Inner©
dringt, liest und schaut, wird reich beschenkt." Neue Zürcher Zeitung

CARL SPITTELER, »icliter und Heimat
von Pro/. Dr. Gott/ried PohnenbZnst

„Bohnenblust zeichnet mit liebevollem Verständnis den Dichter und seine Heimat,
und beides tritt in gut zusammengestelltem Bilderteil nochmals vor uns."

Basler Nachrichten

JEREMIAS GOTTHELF in Eützelflüh
von Dr. JFofaer .Laederacfr

Laederach zeigt im Bild die nur wenig veränderte Umwelt des Dichters. „Der Text
rundet sich zu einem gehaltvollen Gotthelf-Lebensbild." NZZ. (z. Z. vergriffen)

HEINRICH PESTALOZZI
von Dr. IF. Laederac/z

„Auf diesen Seiten ist von Pestalozzis Lebenslauf. Persönlichkeit und Wirkung
ein so umfassendes Bild gegeben, dass niemand diese Schrift ohne persönlichen
Gewinn aus den Händen legen wird." Die Schweiz

Ph. E. voll FELLENBERG, der Stifter von Hofwil
von Dr. Georg Kü/^er

„Der knappe Text, an den sich ein ausgezeichneter Bilderteil ansckliesst, bringt
uns den Mann in überaus sympathischer Weise nahe." Landbote

Jede Nummer mit 32 ganzseitigen Tiefdruckbildern, ca. 16 Seiten
Text und künstlerischem Umschlag, kart. Fr. 2.80

PAUL HAUPT VERLAG BERN

der

Verner unö

Schweizer yelmatbücher

««rrrnieo nei^i^e«

e. r. meven
von Dr. ^!/red

„Täebs Publikation ist eine seböne Zyntbese von V^ort und Lild. Ver ins Innere
dringt, liest und sebaut, wird reieb bescbenkt." Neue Xüreber Leitung

V^NI. seirrei^e«, i»«i,tvr >»»â nvàat
von Dro/. Dr. <?ott/risd Lobnenblnst

„Lobnenblust seiebnet rait liebevollein Verständnis den Dichter nnd seine Leirnat,
und beides tritt in gut susanunengestelltein Lilderteil nocbinals vor uns."

Lasier Naebricbten

«orriiei.r in r.öt-«itidd

neisinien eesrái^ossi
von Dr. Dascisrae/ì

,,àt diesen Zeiten ist von Lestalossis Lebenslauk. Lersönliebkeit und Virkung
ein so unpassendes Lild gegeben, dass nieinsnd diese Lebrikt obne^pe^àiliàen

ed. N. von I I I I I ^Itl li« àr Stittov von NoàN
von Dr. (?eorK XnFsr

^Der Knappe l'ext, an den sieb ein ausgeseiebneter Lildertvil anscbliesst, bringt
uns den àlsun in überaus s^nixatbiseber Veise nabe." Landbotv

dede summer mil 82 Zan^seilixen ?iekdrnelâ>i1dern, es. 16 Seiten
?exl nnd ìtiinzlleriscìiem IlmseiilaZ, Irart. ?r. 2.86
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Dr. HANS SOMMER

Kleine ISTameiikiiiicle
Unsere FamiZiennamen urnZ FanziZieretvoppen bn SpiegeZ

eZer ZfuZtnr- und SprcicZige.se/itc/ite

88 Seiten, kartoniert, Preis Fr. 3.80

Die Untersuchungen von Dr. Hans Sommer möchten auf

einige Fragen Antwort gehen, die sich jeder Denkende

von Zeit zu Zeit vorlegt: Wie enstanden unsere Familien-
namen? Was bedeutet mein Name und der meines

Nachbars?

ERNST SCHÜRCH

JSpracltpolitisclie
Erinnerungen

48 Seiten, kartoniert, Preis Fr. 2.50

Als Chefredaktor des „Bund", in Bern, im politischen
Zentrum der viersprachigen Schweiz, hatté Ernst Schiirch
wie wenige Gelegenheit, sprachpolitische Erinnerungen
zu sammeln. Launig und anregend plaudert er über

„Französisch in Bern", „Die Sprachgrenze" und die „Ver-
welsehung der Bundeshahnen".

PAUL HAUPT VERLAG BERN

LôdmsL2. luLNäesdldlioìds

Lsrtt ^ern 1
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»»RI SIKl^r»IA<I S
l/n«ers L'ami/isnnaruen uncê ^ami/ienu)a^>/>sn i?u H/»SSs!

«ier Xuàur- llnct ^/zrac/tKescklâts

88 Leiten, kartoniert, Lreis ?r. 8.88

Dis Dntsrsuekungen von Dr. DanZ Loninier inöektsn au!

einige Lragen Antwort Asken, àis siek jsàer Denlîenâe

von ^eit ^u Teil veriest: Mie enstanrlsn unsere Lainilien-
nanien? Mas ksâeutet inein iXsins unà àer ineinss

i>iaekkars?

LRN8L 8cnvRen

îKprââV«^îtt8«I»S
Z^i Z « «« i ssuZ»în

48 Leiten, kartoniert, ?reis ?r. 2.Z8

^.Is Lksireiialîtor ries „Lunà", in Lern, iin politisvken
?ienlruin cler vierspraokigen Lckvvei^, kalte Lrnst Lokürek
wie wenige Delegenkeit, spraokpolitiseks Erinnerungen
?«u sainnieln. Launig unci anregen«! plauàert er üker

„Lran^ösisek in Lern", „Die 8prackgren?e" un<1 clis „Vsr-
welsekung àer Lunàeskaknen".
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